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Der Berufsverband der Kinesiologen hat sehr 
früh, entsprechend der deutschen Gesetzes lage 
zur Heilbefugnis, die AK in Begleitende Kinesio-
logie und Therapeutische Kinesiologie unter-
schieden. Die Medizinisch-Therapeutische 
Kinesiologie ist Ärzten und Heilpraktikern sowie 
dem medizinischen Assistenzpersonal, d.h. 
Fachleuten, die eine Erlaubnis zur Ausübung der 
Heilkunde oder Therapie haben, vorbehalten.

Die Sitzung mit einem Therapeutischen Kinesio-
logen ist durch das Testen des Muskels auf 
die individuellen Bedürfnisse des Klienten zuge-
schnitten. Der Muskeltest ist innerhalb einer 
kinesiologischen Sitzung mit ca. 10% vertreten. 
Die kinesiologische Sitzung wird auch Balance 
genannt und besteht zu ca. 90% aus Balance-
Methoden, sprich Korrektur-Methoden. In der 
Kinesiologie arbeitet der Patient stets mit und 
wahrt somit auch seine Selbstbestimmung und 
Eigenverantwortung.

Der Berufsverband DGAK hat eine 200 Stunden 
umfassende kinesiologische Fachfortbildung 
zur Medizinisch-Therapeutischen Kinesiologie 
entwickelt. Damit werden Kompetenz und 
Qualität der Fachleute sichergestellt. Diese 
speziell ausgebildeten Kinesiologen sind über die 
Website www.dgak.de veröffentlicht.

In dieser Broschüre finden Sie Beispiele, wie 
Kinesiologie im medizinisch-therapeutischen Feld 
eingesetzt wird. Informationen und Begriffs-
erklärungen fließen genauso wie Anwendungen 

für die Gesundheit auf 
allen Ebenen ein.

Ihre Gesundheit ist unser gemeinsames Anliegen. 
Wir sind Medizinisch-Therapeutische Kinesiolo-
gen und arbeiten in der Vielfalt der Kinesiologie. 
Prävention und Selbstverantwortung liegen uns 
am Herzen. Diagnose, Therapiewahl und Heil-
mittelbestimmung durch den Muskeltest sind 
unsere Spezialität, die wir in der Sitzung indivi-
duell anwenden. Sind Sie neugierig geworden? 
Im Folgenden finden Sie grundlegende Infor-
mationen und einige Fakten, die in den Artikeln 
dieser Broschüre veranschaulicht sind.

Kinesiologie hat in Deutschland eine stete und 
stabile Entwicklung vollzogen. Als Methode für 
Bewegung auf allen Ebenen des Menschen – 
der Baustein der Gesundheit – trifft Kinesiologie 
den Zeitgeist der Gesellschaft.

Kinesiologie ist eine effektive  Methode, 
Blockaden sowie Stressreaktionen 
 abzubauen, Potenziale zu fördern und 
das Wohlergehen, die Gesundheit, die 
Leistungs fähigkeit und Lebensqualität 
zu verbessern.

Mit dem kinesiologischen Muskeltest und 
einem klaren, zielgerichteten Sitzungsablauf 
hat die Angewandte Kinesiologie (AK) einen 
hohen Wiedererkennungswert.

Der kinesiologische Muskeltest kann kurz 
als körpereigenes Feedback beschrieben 
werden. Dabei wird die  energetische 
Verbindung zwischen  Muskeln und Körper­
energiesystem zur Kommunikation genutzt. 
Inzwischen gibt es eine Vielzahl von 
unterschiedlichen kinesiologischen Metho­
den, die in  Beratung, Coaching und Thera­
pie  angewandt werden. Der kinesiologi­
sche  Muskeltest ist die gemeinsame und 
damit verbindende Technik für alle 
 kinesiologischen Methoden.

Gesund auf allen Ebenen
Medizinisch-Therapeutische Kinesiologie (MTK)

Krankheit Diagnose Balance Gesundheit

Lydia Bose
Geschäftsführung DGAK
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Bevor auf die Vorgehensweise eingegangen wird, 
möchte ich das zugrunde liegende Modell der 
Medizinisch­Therapeutischen Kinesiologie
vorstellen:

1.  Der Mensch besteht als ganzheitliches Wesen 
aus Geist, Körper und Psyche. Diese sind 
untrennbar miteinander verbunden und 
agieren bei jeder gesundheitlichen Dysbalance.

2.  In diesem System sind alle Informationen der 
Krankheitsentstehung und die Wege zu der 
Wiederherstellung der Gesundheit gespeichert.

3.  Bei Krankheit bedarf es, die unterschiedlichen 
Faktoren, die zu der Dysbalance geführt 
haben, zu erkennen und zu behandeln.

4.  Durch diese ganzheitliche kybernetische 
Sichtweise lassen sich die komplexen Heraus-
forderungen im Gesundheitssystem lösen.

5.  Nicht der Therapeut entscheidet, welche 
therapeutischen Maßnahmen hilfreich sind 
und zur Anwendung kommen, sondern die 

„Seinseinheit Patient“ zeigt über den kinesiolo-
gischen Muskeltest, was dieser Mensch zum 
Gesundwerden benötigt.

Nehmen wir ein typisches Beispiel aus 
 meiner Naturheilpraxis:
Herr J., 28 Jahre, kommt mit Schmerzen im 
rechten Sprunggelenk in meine Praxis. Er berichtet 
bei der Anamnese, dass er seit einem Jahr immer 
wieder stichartige Schmerzen in dem Gelenk bei 
Belastung verspürt. Weder Untersuchungen durch 
zwei Orthopäden noch ein CT haben zu einer 
Diagnose und nützlichen Therapie geführt.

Nach der Befragung und Untersuchung des 
Gelenks gehen wir zur kinesiologischen Testung 
über. Diese zeigt bei diesem Patienten folgende 
kybernetischen Zusammenhänge:

•   Ein Herdgeschehen: Bei Zahn 3.6 ist die 
Wurzel behandelt.

•  Es liegt eine Kuhmilch-Allergie vor.
•   Wir testen emotionalen Stress (der Patient 

hat einen Konflikt mit dem Fußballtrainer).

Alle drei gefundenen Aspekte zeigen in einer 
sogenannten Zweipunkt-Testung den Zusammen-
hang mit dem Sprunggelenk.

Auch die weiteren Schritte der Therapie wurden 
mit dem Muskeltest und den Balancierungs-
werkzeugen der Medizinisch-Therapeutischen 
Kinesiologie getestet und durchgeführt.

Kinesiologie in der Medizinisch- Therapeutischen Praxis

In dieser Abhandlung wird ein Einblick in die Integration 
der  Kinesiologie in den medizinisch-therapeutischen 
 Praxisalltag gegeben. Gerade in diesem Fachbereich zeigt 
sich der immense  Nutzen für den Therapeuten. 
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Folgende Therapiemaßnahmen brachten Erfolg 
für die Gesundheit des Patienten:

•   Stressabbau und Balancierung des 
 Meridiansystems

•   Sanierung des Zahnherdes durch den 
 Zahnarzt (Entfernung des Zahnes 3.6)

•   Vier Wochen Karenz aller Kuhmilchproduk-
te mit anschließender kinesiologischer 
Allergielöschung

•   Homöopathische Komplexmittel und 
 Bachblüten.

Insgesamt war der Patient dreimal im Abstand 
von vier Wochen je eine Stunde in der Praxis.
Nach dieser Zeit berichtete er, dass der Schmerz 
im rechten Sprunggelenk verschwunden ist und 
sich das Allgemeinbefinden deutlich gebessert 
hat. Das Fußballspielen macht wieder Spaß, und 
die Vitalität und Lebensfreude haben sich 
deutlich gesteigert.

Jeder Fall ist anders, daher ist die Vorge­
hensweise der Medizinisch­Therapeuti­
schen Kinesiologie so segensreich und hilft 
dem Therapeuten, die Krankheitszusam­
menhänge zu erfassen und die optimalen 
Therapieschritte zu finden.

So zeigt der kinesiologische Muskeltest 
die Antwort der „Seinseinheit Mensch“
Der Testmuskel sollte vor dem Austesten der 
Ursachen oder der geeigneten Therapieschritte 
in einem „normotonen“ Zustand sein. Man 
spricht von einem „normotonen“ Muskel, wenn 
der Muskel hält und durch leichtes Zusammen-
kneifen (im Faserverlauf) abgeschaltet werden 
kann. Das Kneifen aktiviert die Spindelzellen 
(spezielle Nervenzellen im Muskelbauch), die 
über das Rückenmark und das Gehirn bewirken, 

dass der Muskel für wenige Sekunden abschaltet. 
Bei positivem Ergebnis (kurzzeitigem Nachlassen 
der Muskelkraft) ist der Indikatormuskel zur 
weiteren Testung geeignet.

Bleibt der Testmuskel bei der Sondierung 
der Ursachen oder bei den möglichen 
 Therapiemethoden normoton, so sind 
 diese ohne Bedeutung.

Die hypotone Muskeltestreaktion
Kann der Muskel dem Testdruck zu Beginn nicht 
standhalten, spricht man von einem hypotonen 
bzw. schwachen Muskel.

Die hypertone Muskeltestreaktion
Reagiert der getestete Muskel nicht auf das Knei-
fen, zeigt sich das Gesuchte in einer hypertonen 
bzw. überstarken Muskelreaktion.

Verändert sich der Testmuskel bei der 
 Sondierung in Richtung hypoton oder 
 hyperton, so zeigt dies das Gesuchte an.

Abb. Testmuskelreaktionen

Durch ihr einfaches aber erfolgreiches Diagnose-
verfahren wie auch durch die wirkungsvollen 
Korrektur-Techniken bietet die Kinesiologie die 
optimalen Voraussetzungen dafür, dass die 
Patienten eine anhaltende Gesundung erreichen.

Kinesiologie in der Medizinisch- Therapeutischen Praxis
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Meist ist schon nach der ersten kinesiologischen 
Balance eine deutliche Verringerung der Be-
schwerden festzustellen.

Dies kann man alles mit dem kinesiologi­
schen Muskeltest feststellen:
Die Anwendung des Muskeltests im Bereich 
Diagnostik gibt Aufschluss über die individuellen 
Krankheitszusammenhänge und beantwortet 
folgende Fragen:

• 	��Liegen psychologische Sabotageprogramme 
vor?

• 	�Ist die Regulation des Nervensystems 
blockiert?

• 	Welche Organe sind in Fehlfunktion?
• 	Welche emotionalen Belastungen liegen vor?
• 	�Welche Krankheitserreger belasten den 

Körper?
• 	�Liegt eine Pilzerkrankung vor?
• 	�Gegen wen oder was bin ich allergisch?
• 	�Bin ich mit Amalgam oder durch andere 

Gifte belastet?
• 	�Liegen Wirbelsäulen-/Gelenkblockaden vor?
•	� Belasten mich Erdstrahlen und 

Elektrosmog?
• 	�Liegen Mangelzustände (Vitamine, 

Mineralstoffe, Spurenelemente) vor?
• 	�Welche Medikamente belasten,  

welche nützen meinem Körper?

Zu jedem der gefundenen Ursachen  
hat die Werkzeugkiste der Kinesiologie 
auch zahlreiche geeignete Korrektur­
werkzeuge zur Balancierung in Richtung 
Gesundheit zur Verfügung.

Einige Beispiele kinesiologischer 
Korrekturwerkzeuge:
Die nachfolgende Aufzählung soll die Fülle  
der Möglichkeiten zur kinesiologischen Balance 
aufzeigen.

Korrektur von strukturellen Störungen
•	� Muskeln – sowohl schwache als  

auch überstarke Muskeln – lassen sich 
balancieren.

•	� Wirbelkörper – verlagerte sowie  
blockierte – lassen sich harmonisieren.

•	� Beckenfehlstellungen lassen sich 
harmonisieren.

•	� Kiefergelenk-Störungen lassen sich  
ins Gleichgewicht bringen.

•	� Cranio-Sakrales System – die Blockaden  
der Schädelknochen werden gelöst.

•	� Ileocökalklappe – die Klappe zwischen 
Dünn- und Dickdarm – wird aktiviert.

•	� Hiatushernie – der nach oben verlagerte 
Magen wird heruntergezogen und stabili-
siert.

Korrektur von ökologischen Störungen
•	� Allergie-Korrektur – die Allergenwirkung 

wird gelöscht.
•	 Nebennierensyndrome werden balanciert.
•	� Hormondrüsen werden stimuliert und 

harmonisiert.

Korrektur von emotionalen Belastungen
•	� Bachblüten stabilisieren das emotionale 

Gleichgewicht.
•	� Augenbewegungen und Farbbrillen lösen 

emotionale Traumata auf.
•	� Altersregression – Stressabbau im Entste-

hungsalter.
•	� Phobie-Behandlung – Meridianklopfen 

führt zu neuer Freiheit.
•	 Affirmationen ermöglichen Stressabbau.
•	� Glaubenssätze verändern, führen zu neuen 

Sichtweisen.

Korrektur von energetischen Störungen
•	� Akupressur-Punkt-Kombinationen – das 

Halten stabilisiert die Körperenergie.
•	� Anfangs-/Endpunktehalten gleichen den 

Meridian aus.
•	� Tibetische Acht – der harmonisierte 

Energiefluss stärkt die Aura.
•	� Chakra-Balance – die Balancierung bringt 

das ganze Energiesystem in Stabilität.
•	� Schritt und Gangbild fördert über die 

Bewegungsharmonie die Neurologie.
•	� Die Stellreflexe verbinden das neurologi-

sche Zusammenspiel von Kopf und Körper.
•	� Das Zungenbein harmonisiert Schlucken 

und Gleichgewicht.
•	� Die Pitch, Roll und Yaw-Balance führt zur 

neurologischen Stabilität.
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Sowohl in der Schule als auch bei den Hausauf-
gaben ist H. sehr unruhig und lässt sich schnell 
ablenken. Bei zu viel Druck reagiert er aggressiv.

Bei der kinesiologischen Testung zeigen sich bei 
diesem Patienten folgende kybernetischen 
Zusammenhänge:

•  Eine Blockierung des cranio-sakralen 
Systems in Form eines generalisierten 
Hypertonus.

• Es liegt eine Weizenallergie vor.
•  Wir testen emotionalen Stress (Erwartun-

gen des Vaters sehr hoch).
•  Mangel an Vitamin B-Complex und Zink, 

Verdacht auf Kryptopyrrolurie.

Alle vier gefundenen Aspekte zeigen in einer 
sogenannten Zweipunkt-Testung den Zusammen-
hang mit der Hirnfunktion.

Auch die weiteren Schritte der Therapie wurden 
mit dem Muskeltest und den Balancierungs-
Werkzeugen der Medizinisch-Therapeutischen 
Kinesiologie getestet und durchgeführt.

Folgende Therapiemaßnahmen brachten den 
Erfolg im Bereich Konzentration:

•  Stressabbau und Balancierung des 
Meridian systems

• Korrektur des cranio-sakralen Systems
•  Vier Wochen Karenz aller Produkte, die 

Weizen enthalten, mit anschließender 
 kinesiologischer Allergielöschung

•  Substitution von Vitamin B-Complex und 
Zink, homöopathische Komplexmittel und 
Bachblüten

Insgesamt war der Patient dreimal im Abstand 
von vier Wochen je eine Stunde in der Praxis.

Die Mutter berichtet, dass das Lernen und die 
Hausaufgaben leichter von der Hand gehen und 
weniger Streitereien stattfinden. Auch die 
Lehrerin hat sich positiv geäußert.

Testung der unterstützenden medikamentö­
sen Therapie:

•  Austesten der benötigten Medikamente, 
Vitamine, Mineralstoffe und Bachblüten

• Überprüfung auf Verträglichkeit
•  Testung der Dosis, Einnahmehäufigkeit und 

Dauer

Testung von Hausaufgaben
• Diät, Nahrungskarenz oder Übungen

Die Werkzeugkiste der Kinesiologie hat 
zahlreiche geeignete Korrekturwerkzeuge 
zur Balancierung zur Verfügung. Diese 
werden nicht nach der Erfahrung des 
Therapeuten, sondern nach der Weisheit 
der „Seinseinheit Mensch“ verwendet. Das 
heißt nur die Korrekturschritte, die durch 
die Testung angezeigt werden, kommen 
zur Anwendung.

Fallbeispiel
Patient H., 8 Jahre, 
 Konzentrationsstörungen

Literaturhinweis
•  Kinesiologie in der Naturheilpraxis, Günter Dobler, 3. Auflage, 

München: Elsevier Verlag, 2010
•  Cranio-Sacral-Therapie und Kinesiologie: Starke Partner in der 

Naturheilpraxis, Günter Dobler, ML-Verlag, Dezember 2018

Günter Dobler
Heilpraktiker
www.bio-med-kinesiologie.de

Allgemeiner Hinweis
Diese Information kann nur einen groben 
 Überblick über einige Anwendungsfälle der 
 Kinesiologie geben.

Für weiterreichende Fragen steht Ihnen die 
DGAK gerne zur Verfügung.
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Praxisfall: Depression weggeklopft!
Bei der Selbsterfahrung im „Energetische Psycho-
logie-Seminar1“ von Dr. Fred Gallo wusste ich, 
dass das „Klopfen“ gut in meine Arbeit passt. 
Hier geht es um eine schnelle, auf Energieaus-
gleich gründende Methode, die sich als äusserst 
effektiv erwiesen hat. Bei einem der ersten Pati-
enten, die ich damit behandelte, konnte ich dann 
auch gleich verblüffende Erfolge feststellen.

Fallbeispiel
Der Patient, 52 Jahre alt, selbstständiger Autome-
chaniker, diagnostizierte Depressionen seit circa 3 
Jahren. Nach einigen Medikamentenversuchen 
lehnte der Patient jede Medikation ab, hatte aber 
zur Sicherheit immer noch Tabletten zu Hause. 
Seine Depression kompensierte er, indem er stän-
dig extrem viel arbeitete, um dann erschöpft ins 
Bett zu fallen. Sobald er erwachte, machte er sich 
wieder an die Arbeit. Wochenenden, an denen es 
schlechtes Wetter gab und er nicht im Garten ar-
beiten konnte, waren nach eigenen Angaben 

„der Horror“ für ihn.

1  Energetische Psychologie = Klopf-Akupressur auf verschiedenen Akupunkturpunkten
2  Praneohom = Praxisorientierte Neue Homöopathie = Striche/Symbole, die Erich Körbler gefunden hat, werden auf den Körper aufgemalt
3  Bei den NAEM-Punkten (Negative Affect Erasing Method) aus der Energetischen Psychologie handelt es sich um Punkte, mit denen Stress 

gelöscht werden kann und die sich besonders zum Klopfen eignen.

Klopfen löst Depression

1. Drittes Auge (zwischen den Augenbrauen)
2. Unterhalb der Nase
3. Unterhalb der Unterlippe
4. Brust über der Thymusdrüse

Die vier Punkte zum  Ausgleich   psychischer 
Belastungen

Die Punkte werden ca. 5–10 Sekunden
• geklopft oder
• gehalten oder
• massiert.

Nach einer Balance mit der „Praneohom®2“, die 
unter anderem eine psychische Belastung auf-
deckte, arbeitete ich mit dem Patienten mit der 
Klopf-Methode. Nach der vierten Sitzung (eine 
Sitzung pro Woche) hatte der Patient keinerlei 
Anzeichen einer Depression mehr, und er konnte 
seinen Feierabend genießen. Zur fünften Sitzung 
kam er auf eigenen Wunsch nur noch, um wirk-
lich sicher zu sein, dass seine Depression weg war.

Circa ein 3/4 Jahr später traf ich den Patienten zu-
fällig wieder, und er versicherte mir, sich wohl zu 
fühlen. Wenn er den Verdacht hat, wieder in sein 
altes Muster zu kommen, dann benutzt er die 

„NAEM – Punkte3“, um sich selbst auszugleichen.

1

2

3

4
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Eigenwahrnehmung
Bevor Sie zu klopfen anfangen, lautet die erste 
Frage: „Wie geht es Ihnen gerade?“

•  Sind Sie müde, traurig, aufgeregt, 
 enttäuscht, hilflos, wütend?

•  Fühlen Sie sich schlapp, unkonzentriert, 
unsortiert?

Übung: Finden Sie eine Formulierung, die 
ausdrückt, was Sie momentan belastet oder auch 
Ihr aktuelles Thema ist.

•  Den eigenen Zustand laut aussprechen, 
z.B.: „Ich bin traurig.“ „Ich bin frustriert.“ 
„Ich bin hilflos.“ „Ich bin aufgeregt.“ 

 Fühlen Sie wirklich in jedem Einzelfall hin,   
 was es ganz genau ist.
•  Selbsteinschätzung des aktuellen 

Stresslevels von 1–10 (1 = kein Stress, 
10 = maximaler Stress)

Die NAEM­Punkte klopfen
Bevor Sie zu klopfen beginnen, atmen Sie tief ein 
und aus. Sagen Sie, was derzeit Ihr Thema ist, 
z. B. „Ich bin aufgeregt.“ 
Vollziehen Sie nun die erste „Klopfrunde“:

1.  Punkt: Drittes Auge (zwischen den 
 Augenbrauen) 
Circa 5–10mal klopfen, dabei den Satz sagen: 
„Ich bin…” und tiefer ein- und ausatmen.

2.  Punkt: Unterhalb der Nase 
Circa 5–10mal klopfen, dabei den Satz sagen: 
„Ich bin…” und tiefer ein- und ausatmen.

3.  Punkt: Unterhalb der Unterlippe 
Circa 5–10mal klopfen, dabei den Satz sagen: 
„Ich bin…” und tiefer ein- und ausatmen.

4.  Punkt: Brust über der Thymusdrüse 
Circa 5–10mal klopfen, dabei den Satz sagen: 
„Ich bin…” und tiefer ein- und ausatmen.

Hilfreich ist es auch,  während der 
„Klopf runde” eine  Farbe 
 anzuschauen; die Farbe – 
 intuitiv  ausgewählt –, die zum 
 Thema passt.

Bitte darauf achten, zwischendurch 
tief zu atmen und laut zu sprechen. 
Spüren Sie, wie sich Ihr Energie-
zustand verändert hat.

Selbsteinschätzung des Stresslevels: 
Wenn nicht bei 1–2, dann den Vorgang wieder-
holen, eventuell auch mehrfach.

Wenn bei 1 oder 2: 
Dann eine positive, zum Thema passende Aussa-
ge finden z.B.: „Ich bin gelöst.“ „Ich bin ent-
spannt.“ „Ich bin konzentriert.“ 

Diese positive Aussage mit den 4 Punkten 
klopfen wie oben beschrieben.

Klopfen löst Depression

Literaturhinweis
Energetische Psychologie, Fred Gallo, VAK Verlag
Praneohom®-Lehrbücher, L. Bassols

Eine kleine Übung, um persönlichen Stress abzulösen.

Freuen Sie sich, dass Sie etwas 
für sich getan haben.

Hans-Joachim Pollin
Heilpraktiker
www.gesundheit-harmonie.eu
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Immer wieder treffe ich Menschen, meistens ab 
den „Goldenen 50igern“, aber heutzutage auch 
schon jüngere, die über Knieprobleme klagen. 
Oft wird von „Verschleißerscheinungen“ geredet. 
Es gibt jedoch Menschen, die auch im hohen  Alter 
(> 90 Jahre) mit eigenen funktionstüchtigen Knien 
schmerzfrei gehen. Schmerzmittel sind nur eine 
vorübergehende Lösung, da sie in der Dauerme-
dikation zu neuen Krankheiten im Magen, Leber 
und Nieren führen. Als Lösung wird dann auf ei-
nen chirurgischen Ersatz des Kniegelenks gesetzt.

Knieprobleme können sehr verschiedene Ursa-
chen haben. Wenn die Gewebsdegeneration 
noch nicht zu weit fortgeschritten ist, kann Kine-
siologie oft grundlegend helfen.

Faszination Knie – Faszination Knie – 
mehr als ein Gelenkmehr als ein Gelenk
Kinesiologische Möglichkeiten, um
mit gesunden Knien alt zu werden.
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Fallbeispiel
Frau, Mitte 50, Künstlerin, leidet trotz verschie-
dener schulmedizinischer Behandlungen seit mehr 
als sechs Monaten unter massiven Knieschmerzen, 
die seitdem mit Schmerzmitteln reduziert wurden.

Schon nach einer Kinesiologiesitzung kann sie die 
Schmerzmittel absetzen. Nach drei weiteren Sit-
zungen nach obiger Vorgehensweise ist sie seit 
zwei Jahren schmerzfrei.

Wenn Patienten mit dieser Symptomatik in meine 
Praxis kommen, gehe ich folgende Schritte durch:

1.  Ich teste die Muskeln des Körpers mit Touch 
for Health durch und balanciere sie, sodass der 
Bewegungsapparat wieder auf funktionstüch-
tige Muskeln zugreifen kann.

2.  Besonderes Augenmerk richte ich dabei auf 
die Muskeln um das Kniegelenk herum, 
ohne deren gesunde Funktion das Knie auf 
Dauer Schaden leiden muss.

Interessanterweise hängen die Muskeln um 
das Knie weitestgehend mit den Nebennie-
ren, also unserer „Stressbewältigungsdrüse“, 
zusammen. 

Kinesiologisch können wir den Körper leicht 
unterstützen, den „schädigenden Stress“ in 

„Eustress“ – also in eine belebende Herausfor-
derung zu transformieren.

3.  Wichtig ist dabei, auch die emotionale 
Komponente zu beachten: Knieprobleme 
haben häufig mit spezifischen unverarbeiteten 
Emotionen zu tun. Erst deren Auflösung führt 
dauerhaft zu einer gesunden Funktion der 
Kniestrukturen (Muskeln, Bänder, Sehnen).

4. Oftmals ist die gesamte Körperstatik
gestört, erkennbar an einer „schiefen“ Körper-
haltung: Z.B. starke Skoliosen, Überfokussierung 
des Kopfes nach vorn etc. Dadurch werden viele 
Gelenke – natürlich auch die Knie – überlastet.

Hier helfen ganzheitliche Methoden wie Kine-
siologie, Neurale Integration/NICE, gute Osteo-
pathie. In meiner Praxis hat sich die NICE-Vorge-
hensweise bewährt, da sie für den erfahrenen 
Behandler schon in wenigen (3–5) Sitzungen 
gute, tiefgehende Resultate bringt.

Tipps zur Vorbeugung
Gelenke und Muskeln brauchen Bewegung,  damit 
 Nährstoffe an- und abtransportiert werden können, sodass 
sich das Gewebe erneuern kann. Daher wirken mehrfach 
wöchentlich 30minütige  Spaziergänge oft Wunder.

Besondere Einwirkungen wie Unfälle sollten unbedingt 
gründlich kinesiologisch balanciert werden, damit freie 
Bewegungen möglich  werden bzw. bleiben.

Mandiro Ordyniak
Heilpraktiker
www.kinesiologieschule.de
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Kinesiologie in der täglichen Praxis
Bedeutung des Muskeltests am Fallbeispiel

Was ist eigentlich Kinesiologie? Diese Frage stellte 
ich mir vor ca. 30 Jahren, als ich das erste Mal von 
Touch for Health (TFH) = Gesund durch Berühren 
hörte und über den Muskeltest las (John Diamond 

“Der Körper lügt nicht“). Damals war ich als prakti-
sche Tierärztin niedergelassen, und insbesondere 
die Tatsache, dass der Körper wirklich nicht lügt, 
gehörte für mich zur täglichen Erfahrung im Um-
gang mit den Patienten in meiner Praxis. Denn 
wenn Du in der tierärztlichen Praxis die Körper-
sprache der Tiere nicht deuten kannst, bist du als 
Tierärztin aufgeschmissen.

Mit dem Muskeltest erlebte ich eine völlig neue 
Form der Kommunikation mit meinen Klienten, 
den Hunden, Katzen und Pferden, weil ihre Besit-
zer als Surrogat dienten.

Surrogat (lateinisch), bedeutet Ersatz oder 
auch Stellvertreter.
Der Surrogat­Muskeltest ist eine elegante 
Lösung für Patienten, bei denen der Mus­
keltest selbst nicht durchgeführt werden 
kann, denn so können sie trotzdem erfolg­
reich diagnostiziert und behandelt wer­
den. Hierbei wird eine Person, die vorher 
balanciert wurde, stellver tretend für den 
Klienten getestet.

Das war für alle Beteiligten faszinierend. Die Pra-
xis veränderte sich sehr bald, denn die Besitzer 
meiner Klienten ließen sich von mir balancieren. 
Meine bis dahin doch eher schulmedizinische 
Sichtweise veränderte sich. Die Erfolge der ki-
nesiologischen, ganzheitlichen Behandlung bei 
Mensch und Tier waren überraschend effektiv. 
Damals wurde mir bewusst, wie wegweisend der 
kinesiologische Muskeltest alle Ebenen der Kom-
munikation mit dem Patienten berücksichtigt.

Kinesiologen kommunizieren – dank Muskeltest – 
mit dem Gesamtsystem (Struktur, Stoffwechsel, 
Psyche) der Patienten. In meiner Praxis spreche 
ich Klienten gegenüber gerne von dem wach-
senden Vertrauen in die eigene Wahrnehmung. 
Manchmal stelle ich den Muskeltest auch als den 

„verlängerten Arm der eigenen Intuition“ vor oder 
als Kommunikationsmöglichkeit mit dem Unbe-
wussten.

Manchmal braucht der Klient auch mehr intellek-
tuelles Futter wie z.B.: „Bei einem durchschnitt-
lich trainierten Körper macht die Muskelmasse 
ca. 2/3 des Körpergewichtes aus. Ohne unsere 
Muskulatur könnten wir nicht laufen, nicht spre-
chen und schon gar nicht unsere Gefühle zum 
Ausdruck bringen“. Auf die Frage: „Wie fühlen 
Sie sich, wenn Sie an eine sehr unangenehme He-
rausforderung denken?“ kommen oft folgende 
Antworten: „Meine Knie wackeln.“ „Ich zittere.“ 

„Ich habe einen nervösen Magen.“ „Mein Darm 
reagiert.“ Die hier genannten Symptome sind 
nicht allein neurologische, sondern auch struktu-
rell muskuläre Reaktionen.

Vielen Menschen wird das durch die Arbeit mit 
dem Muskeltest plausibel, und so höre ich oft die 
Einladung: „Fragen Sie doch einfach mal meinen 
Körper! Mal sehen, ob der die gleiche Meinung 
hat wie ich denke!“ Wenn ich diese Einladung be-
komme, hüpft mein Herz vor Freude, denn dann 
ist der „Brückenschlag“ gelungen, ein Verständ-
nis für den Muskeltest erreicht. Jetzt verstehen 
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unsere Klienten die enge Verbindung von körper-
lichen, seelischen und psychischen Problemen. Sie 
erleben nämlich am eigenen Leib, welche Schlüs-
selfunktion unsere Muskulatur hat, wenn wir Ge-
fühle zeigen.

Beim Muskeltesten müssen wir zunächst lernen, 
aus den gewohnten Selbstbewertungsschemata 
heraus zu kommen. Ein abgeschalteter Muskel 
sagt nicht: „Ich bin schwach“, sondern er deutet 
auf eine Veränderung hin. Es gibt also kein gut 
oder schlecht, kein falsch oder richtig, es gibt le-
diglich die Aussage zu einem Unterschied. Und 
das ist „der Unterschied, der den Unterschied 
macht“ (Gregory Bateson).

Dann nämlich folgt der zweite wichtige Schritt für 
eine erfolgreiche Behandlung. Patienten, die ver-
standen haben, über welches Potential und inne-
res Wissen ihr Körper verfügt, wollen und können 
nicht mehr Patienten im Sinne der herkömmlichen 
Denkstrukturen sein.

Lateinisch: pati = erdulden, leiden
Damit wird im normalen Sprachgebrauch 
Mensch oder Tier beschrieben, die sich in 
einer Heilbehandlung befinden. Patienten 
im herkömmlichen Sinne fühlen sich als 

„Leidende“, häufig der Krankheit oder auch 
dem medizinischen System ausgeliefert.

Hier sind wir an dem für mich wichtigsten Punkt 
angekommen: Kinesiologische Therapie und Be-
ratung bedeuten für mich, grundsätzlich immer 
eine Begleitung des Klienten/Patienten in die 
Selbstwirksamkeit: Das Vertrauen in den eigenen 
Körper und die eigenen Entscheidungen zu ent-
wickeln, Selbstheilungskräfte zu aktivieren und 
die Haltung von „ich kann selbst etwas für mich 
tun“ zu gewinnen. Kinesiologen lehren ihre Kli-
enten/Patienten für sich selbst verantwortlich zu 
sein und gute Entscheidungen für sich – nicht nur 
bezüglich ihrer Gesundheit – zu treffen.

Was zeichnet therapeutisch arbeitende 
 Kinesiologen (MTK, PTK) aus?
Therapeutisch arbeitende Kinesiologen haben 
einen „Hauptberuf“ mit gesetzlicher Heilbe-
rechtigung (Ärzte, Zahnärzte, Heilpraktiker). Sie 
gehören der Berufsgruppe eines Gesundheits-
fachberufes an (z.B. Physiotherapeuten, Ergothe-
rapeuten, Hebammen, Gesundheitspfleger, Logo-
päden etc.) oder sie befinden sich in Ausbildung 
zu einem dieser Berufe.

Therapeutisch arbeitende Kinesiologen nehmen 
zunächst eine Anamnese auf, um das Anliegen 
und dessen Umfang besser einzuschätzen sowie 
die Symptome des Klienten in seinem individuel-
len Lebenszusammenhang einzuordnen und dem-
entsprechend zu handeln. Es werden auch Ver-
ordnungen, Anweisungen und Ratschläge für den 
Alltag gegeben.

Klienten kommen mit den unterschiedlichsten 
 Anliegen und Erkrankungen. Übliche Aufträ-
ge in der kinesiologisch-therapeutischen Praxis 
um fassen schulmedizinische Diagnosen wie z.B. 
Allergien, Lebensmittelunverträglichkeiten, Ver-
dauungsstörungen, Muskelschmerzen und Ver-
spannungen, Kopfschmerzen, Migräne, Infekt-
anfälligkeit, chronische Systemerkrankungen wie 
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Rheuma, Fibromyalgie, Diabetes etc. sowie Schlaf-
störungen, Angst- und Panikstörungen, Konzen-
trationsstörungen, ADHS und vieles mehr.

Mit Hilfe des Muskeltests kann es gelingen, ef-
fektiv und zielgerichtet eine in Zusammenarbeit 
mit Klienten erarbeitete und auf sie persönlich 
zugeschnittene hochindividuelle Strategie zu ent-
wickeln, so aus dem Denkmodell der sog. wissen-
schaftlichen Medizin herauszutreten und selbst-
wirksam andere oder ergänzende Wege zu finden.

Der kinesiologische Muskeltest zählt zu 
den Interventionsstrategien, die dabei hel­
fen, das körperliche wie auch emotionale 
Kernthema des Klienten präzise zu iden­
tifizieren. Der Muskeltest unterstützt den 
Klienten dabei, sein Thema gegenwärtig 
zu halten und dadurch auch bearbeiten zu 
können.

Manchmal geht es in der Alltagspraxis lediglich 
darum, z.B. ein wirksames homöopathisches Mit-
tel zu finden. Manchmal ist es einfach wichtig, 
Klienten darauf hinzuweisen, dass zu allererst 
eine herkömmliche, schulmedizinische Vorge-
hensweise gefragt ist, bevor wir weiter kinesiolo-
gisch arbeiten können.

Kinesiologie führt zu einem Synergieeffekt 
von Schulmedizin und ganzheitlich natur­
heiltherapeutischem Ansatz.

Meiner Erfahrung nach stehen ganzheitliche 
und aus dem Gesundheitsdenken kommende 
Behandlungsansätze wie z.B. die Kinesiolo-
gie mit ihren vielen Methoden nicht mit der 
sogenannten wissenschaftlichen Medi-
zin im Widerspruch. Oft entstehen 
sogar Synergieeffekte. Wenn wir 
diese möglichen Synergieeffekte 
nicht im Sinne unserer Klienten 
nutzen würden, wäre das ei-
gentlich unethisch!

Die medizinisch-therapeutischen Grundberufe 
mit den ergänzenden kinesiologischen Fortbil-
dungen bieten den Klienten eine wirklich ganz-
heitliche Beratung. Ohne Umwege über teure 
Diagnostik und Therapie (mit den möglichen Ne-
benwirkungen) finden wir mit dem Muskeltest oft 
den schnellen Weg Richtung Gesundheit. Wir ar-
beiten im Sinne des Klienten kostensparend und 
gesundheitsfördernd.

Dazu eine kurz zusammengefasste 
 Dokumentation aus meiner Praxis:

Angststörung auf Grund von Allergie
Mike, 7 Jahre alt, kommt im Frühjahr 2016 mit 
seinen Eltern in meine Praxis. Er wird bei mir vor-
gestellt, weil er seit einigen Monaten Ängste ent-
wickelte, die Besorgnis erregend für die ganze Fa-
milie sind. Er hat zum Beispiel Angst, alleine nachts 
in seinem Bett zu schlafen. Dunkelheit und dann 
auch noch geöffnete Fenster kann er nicht ertra-
gen. Es ist nicht mehr daran zu denken, dass Mike 
bei seinen Großeltern übernachtet, bei Freunden 
schon gar nicht. Eigentlich geht er ja gerne in die 
Schule, aber seit ein paar Wochen macht ihm auch 
der Weg zur Schule Schwierigkeiten, so dass die 
Mutter ihn neuerdings zur Schule bringt. Langsam 
wird sein Wirkungskreis immer kleiner, seine grö-
ßer werdenden Ängste empfi ndet er selbst als gro-
ße Einschränkung. Der Hausarzt weiß nicht weiter, 
und die Eltern scheuen den Besuch eines Psychi-

aters oder Psychotherapeuten. Über eine 
Freundin der Familie sind die Eltern auf 
mich aufmerksam geworden.

Die Eltern wünschen sich sehr, dass 
ihr Sohn wieder lustig, neugierig 
und begeistert sein Leben lebt so 

wie es bis vor wenigen Monaten 
noch war. Für sie war der Weg 
zu mir ein ganz neuer. Noch 

nie hatte ein Familienmitglied 
kinesiologische Therapie 

in Anspruch genommen.
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Ursache war die nicht erklärbare Symptomatik 
bei ihrem jüngsten Sohn. Sie wollten den Grund 
wissen, weshalb sich solche Symptome in dieser 
Geschwindigkeit entwickeln konnten.

Der Familienalltag hatte sich während der letzten 
Monate nicht verändert. Mike hat zwei ältere Ge-
schwister, geht in die 2. Klasse seiner dörflichen 
Grundschule und ist ein guter Schüler. Mike spielt 
Fußball bei den Mini-Kickern, hat Freunde in der 
Klasse und in der Nachbarschaft. Er ist also sozi-
al integriert und könnte sich eigentlich wohl und 
sicher fühlen.

Dank des Muskeltests kamen wir schnell zur Health 
Kinesiologie.

Health Kinesiologie: Der Begründer der 
Health Kinesiologie (HK) ist der Physio­
Psychologe Dr. Jimmy Scott. Die HK ist eine 
eigenständige kinesiologische Methode, die 
sich insbesonders und auf intensive Art und 
Weise mit Allergien, Intoleranzen und den 
dahinter stehenden psychologischen und 
körperlichen Belastungen auseinandersetzt.

Bei Mike zeigte sich, dass es sich um eine Nah-
rungsmittelintoleranz handelte. Mit den mir zur 
Verfügung stehenden Testproben konnten wir mit 
dem Muskeltest eine Allergie und Intoleranz auf 
Vanillin, Milchzucker und weißen Rübenzucker 
austesten. Darüber hinaus bat ich die Mutter, zum 
nächsten Termin Proben von Lebensmitteln, die 
Mike gerne und häufig isst, mitzubringen.

Während des Folgetermins standen mir Mikes 
„Lieblingsspeisen“ zum Testen zur Verfügung. 
Die Allergien auf Vanillin, raffinierten Zucker und 
Milchzucker bestätigten sich – seine Lieblingsge-
richte waren: Vanillejoghurt im Müsli, Vanillemilch 
in der Schule, Vanillepudding, Vanilleeiscreme, 
Schlagsahne mit Vanillezucker, Milchreis.

Auf natürliche Vanille und auf Rohrzucker reagier-
te er nicht. Es schien fast zu einfach, aber nach-
dem die häusliche Küche umgestellt war, keine 
raffinierten Produkte, kein Milchzucker und ins-
besondere kein Vanillin mehr konsumiert wurden, 
regulierte sich Mikes Gesundheit innerhalb von 
zwei Wochen.

In der HK definieren wir Allergie als eine 
spezifische Störung des Energie­Systems, 
die als Antwort auf die Konfrontation 
mit irgendeiner Substanz auftritt (ob nun 
Nahrungsmittel, Pollen, tierische oder che­
mische Substanzen etc.) und durch Muskel­
testen des Allergie­Test­Punktes (3­fach­Er­
wärmer­Meridian, Punkt 21) bestätigt wird.

Ohne Muskeltest und diese präzise Diagnose hätte 
der Junge unter Umständen sehr lange an seinem 
Problem „herumgekaut“. Binnen kurzem wurde 
er wieder zu dem lustigen, unternehmungsfreudi-
gen Jungen, den alle gut kannten.

Mit health-kinesiologischen Methoden balancier-
ten wir die sich zeigenden Allergien. Nach dem SET 
(HK-Allergie-Prozedere) musste er die Substanzen 
noch weitere zwei Wochen meiden. Mike mag in-
zwischen Hafermilch, Rohrzucker und echte Vanille 
sehr gerne, so dass er zu Hause weiterhin seine 

„Diät“ einhält. Im „Ganztag“ isst er selbstverständ-
lich sein Mittagessen und ist bis heute – zwei Jahre 
später, 4. Klasse Grundschule mit Gymnasialemp-
fehlung – reaktionsfrei.

Mikes Geschichte ist zu Recht beeindruckend. 
Wie hätte sich dieser Junge wohl ohne Muskeltest 
und kinesiologische Therapie entwickelt, welche 
Erfahrungen hätte er gemacht!? Jedenfalls wäre 
dieser einfache, direkte Weg mit Sicherheit nicht 
gegangen worden.

Das oben beschriebene Beispiel zeigt, wie weg-
weisend, individuell und unterstützend der kine-
siologische Muskeltest ist. Unabhängig vom Alter, 
den Lebensumständen oder der Symptomatik des 
Klienten weist uns der Muskeltest den Weg. Auch 
in diesem Fall wurde mit Hilfe von Kinesiologie 

im Sinne des Klienten 
gesundheitsfördernd 
und kostensparend ein 
gutes Ergebnis erzielt.

Dr. Brigitte Michaelis
Heilpraktikerin
www.systembalance.de
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Die Medizinisch-Therapeutische Kinesiologie 
hat durch die Berechtigung ihrer Anwender, mit 
Krankheiten und Symptomen arbeiten zu dürfen, 
die Möglichkeit, sowohl diagnostisch als auch 
therapeutisch vorzugehen. Ob Kopf- oder Rü-
ckenschmerzen, hoher Blutdruck, Verdauungs-
beschwerden, Atemwegserkrankungen, Magen-
Darm-Symptome, Stoffwechselerkrankungen etc. 
bis hin zu psychischen Themengebieten – der me-
dizinisch ausgebildete Kinesiologe kann auf ganz-
heitliche Weise sowohl stoffliche Faktoren und 
Krankheitserreger als auch psychische und syste-
mische Einflüsse in seine Betrachtungs- und Vor-
gehensweise einbeziehen. Neben der Gesprächs-
führung dient ihm der kinesiologische Muskeltest 
als wegweisendes Handwerkszeug.

Der kinesiologische Muskeltest
Die Kinesiologie verwendet den sog. Muskeltest, 
um Stressreaktionen einer Person in Bezug auf 
einen Stimulus (Erreger, Störfelder, Umweltein-
flüsse, Nahrungsmittel, Medikamente, psychische 
Faktoren und vieles mehr) festzustellen.

Ein abgeschalteter Muskel – der Muskel testet 
schwach – zeigt an, dass die Adaptionsfähigeit 
der Testperson in Bezug zu dem Stimulus nicht 
in ausreichendem Maße vorhanden ist. Unter 
Adaptionsfähigkeit versteht man die Anpassung 
des Systems an die gegebenen Umstände. Durch 
diese Stressreaktion aktiviert das Nervensystem 
seine Kampf- und Fluchtreaktionen und dadurch 
bestimmte biochemische, neurologische und 
psychologische Prozesse, die unterschiedlichste 
Symp tome hervorrufen.

Kinesiologische Vorgehensweise bei Symptomen, 
Krankheiten,  Schmerzen und anderen Problemen
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Behandlung
Die geeignete Vorgehensweise und Behandlungs-
art kann ebenso über den Muskeltest ermittelt 
werden. Hier können alle medizinischen Interven-
tionen wie auch psychologische und energetische 
Aspekte zum Einsatz kommen und kombiniert 
werden – je nach Schwerpunkt und Ausbildung 
des Kinesiologen.

Folgende Faktoren sind – aus kinesiologi­
scher und systemischer Sicht besonders 
wichtig – bei jedem Krankheitsgeschehen 
zu beachten:

Systemische Zusammenhänge
„Systemisch bedeutet, dass man in vermehrtem 
Maße davon absieht, Systemelementen Eigen-
schaften zuzuschreiben“ (Prof. Matthias Varga 
von Kibed). Nach dieser Definition hat eine Per-
son nicht eine Krankheit, sondern sie ist unter 
bestimmten Umständen in der Lage, bestimmte 
symptomatische Reaktionen zu produzieren. So-
mit sind die Lebensumstände ein wichtiger Faktor, 
der zu jeder Symptomatik mit zu betrachten ist. 
Darüber hinaus wird auf diese Weise die Reaktion 
der Person nicht als Problem gedeutet, sondern 
als Maßnahme oder Fähigkeit, mit genau diesen 
Umständen bestmöglich fertig zu werden.

Kinesiologische Vorgehensweise bei Symptomen, 
Krankheiten,  Schmerzen und anderen Problemen

Primär­, Sekundär­ Tertiärgewinn
Jedes Symptom und jede Krankheit haben eine 
Funktion im System. Diese Funktion ist manch-
mal sehr offensichtlich erkennbar, kann aber auch 
überaus subtil versteckt sein. Wer hat es noch 
nicht erlebt, dass er umsorgt wurde, als er krank 
war. Es gab heiße Milch mit Honig oder Cola, Salz-
stangen oder andere Nettigkeiten, und auf einmal 
haben sogar Menschen, die sonst kaum Zeit auf-
bringen, diese Extraportion an Fürsorge, Zeit und 
Liebe. Vielleicht durfte man länger als sonst vor 
dem Fernseher verbringen oder es wurde einem 
vorgelesen. Diese allgemeine Metapher möge ver-
anschaulichen, was oftmals im Verborgenen bleibt.

Primärer Krankheitsgewinn
Die einfachste Deutung des Gewinns ist die Fra-
ge, was die Person jetzt nicht mehr machen kann 
oder muss bzw. welche direkten Vorteile sie aus 
der Situation zieht. Dies wird zwar häufig be-
stritten, kann aber durch geschicktes Fragen und 
Muskeltesten herausgefunden werden.

Sekundärer Krankheitsgewinn
Zu dem primären Gewinn kommen jetzt noch äu-
ßere Vorteile hinzu. Man erhält etwas von seiner 
Außenwelt wie Zuneigung, Aufmerksamkeit, Mit-
leid, Annehmlichkeiten, evtl. sogar Finanzen oder 
auch Geschenke.

Tertiärer Krankheitsgewinn
Interessanterweise ist es auch möglich, dass die 
Mitmenschen und die Umgebung des Symptom-
trägers Vorteile und Gewinn aus dessen Problem 
ziehen. Endlich etwas geben zu können oder ge-
braucht zu werden, kann als sehr bereichernd 
empfunden werden. Es könnte auch dazu dienen, 
eine empfundene Schuld abzubauen.
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Psychische Umkehrung – Bereitschaft zur 
Gesundheit
Interne Forschungen haben gezeigt, dass weit 
mehr als 50% der Patienten ihre Symptome und 
Krankheit auf einer unterbewussten Ebene gar 
nicht heilen oder loswerden möchten. Mit dem 
Muskeltest lassen sich die folgenden Aussagen  
überprüfen. Der Patient spricht die Aussage aus, 
woraufhin der Kinesiologe den Muskeltest an-
wendet. Hält der Muskeltest, bedeutet dies, dass 
das System des Klienten der Aussage zustimmt. 
Schaltet er ab, lässt dies darauf schließen, dass im 
Unterbewusstsein ein Gesundheits-Sabotagepro-
gramm vorliegt. 

Hier einige der über 20 unterschiedlichen 
 Aussagen für psychische Umkehrungen:

•  Ich möchte meine Krankheit/Symptome 
loswerden.

•  Ich darf meine Krankheit/Symptome los-
werden.

•  Ich bin es wert, meine Krankheit/ 
Symptome loszuwerden.

•  Ich bin liebenswert auch ohne Krankheit/
Symptome.

•  Ich verdiene es, meine Krankheit/ 
Symptome loszuwerden.

•  Es ist in Ordnung, für meine Identität ohne 
Krankheit/Symptome gesund zu leben.

Das Testen dieser Aussagen umgeht den be-
wussten Verstand und deckt dadurch versteckte 
Krankheits- und Leidensprogramme auf. Durch 
geeignete kinesiologische Balancen wie z.B. Me-
ridianklopfpunkte, Gehirnintegrationsübungen, 
neurologischen Stressabbau, Matrix in Balance 
u.v.m. lassen sich diese psychischen Umkehrun-
gen auflösen.

Die Testungen zur Gesundheitsbereitschaft nach 
Primär-, Sekundär-, und Tertiärgewinn sowie nach 
psychischen Umkehrungen sollten in allen thera-
peutischen und beratenden Verfahren enthalten 
sein!

Prinzip – Lebensmuster
Hinter jeder Krankheit, jedem Symptom und je-
dem Problem steht auch ein Thema und ein Le-
bensprinzip des Patienten. In der kinesiologischen 
Arbeit zeigt sich, dass durch die Auflösung des 
Themas bzw. des inneren Konflikts die Symptome 
und Probleme verschwinden können. Auch hier 
dient der Muskeltest zur Auffindung und Klärung 
der entsprechenden Thematik.

Altersrezession und Generationen
Immer wieder zeigt sich, dass ein alter, ungelöster, 
emotionaler oder mentaler Konflikt, ein Schock-
erlebnis oder eine traumatische Situation aus der 
Vergangenheit am Thema der Symptomatik betei-
ligt ist. Diese gilt es durch Muskeltesten ausfindig 
zu machen und aufzulösen.

Auch generationsübergreifende Themen und 
Konflikte können am Symptomgeschehen be-
teiligt sein. Nicht geklärte Lebensthemen und 
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Fazit
Die Kinesiologie ist in Verbindung mit systemischen 
Ansätzen eine sehr direkte und praktische Methode, 
mit Krankheits- und Gesundheitsthemen zu arbeiten. 
Oftmals erscheint dieser Ansatz unkonventionell, da 
man mit Hilfe des Muskeltests an verborgene Blockaden, 
Konflikte, Störfelder oder andere Einflüsse kommt, 
die dem ersten Anschein nach evtl. gar nichts mit der 
Symptomatik zu tun haben.

Lassen Sie sich jedoch von der Weisheit des 
Körpers und seiner Erinnerung leiten und Sie 
werden zu erstaunlichen Ergebnissen kommen. 
Mögen Ihnen die hier gegeben Anregungen, 
Ideen und Vorgehensweisen vielfältigen Nutzen 
geben und Ihre Arbeitsweise bereichern.

Stressmuster werden genetisch sowie energetisch 
an die Nachkommen weitergegeben. Auch nach 
diesen Themen gilt es möglicherweise in Bezug 
zum Anliegen des Klienten zu testen und ggf. den 
Stress kinesiologisch zu balancieren.

Zu Stress-Auflösungen (die sog. Balance) stehen 
dem Kinesiologen je nach Anwendungsmenü z.B. 
folgende Techniken zur Verfügung:

•  Meridian- und Muskel-Balancen mit 
 neurolymphatischen, neurovaskulären 
oder Meridianpunkten

•  Strukturelle Korrekturen wie die Balance 
des Kiefers, der Schädelknochen, der 
 Wirbelsäule etc.

•  Aktivierung „abgeschalteter“ Gehirnberei-
che durch Gehirnintegrationsübungen

• Korrektur der Nebennierenerschöpfung
•  Emotionaler Stressabbau durch Stirn-Herz-

Halten und Verändern der Konfliktsituation
•  Klopfpunkt-Techniken z.B. 5 Energietor-

Klopfpunkte aus PsychoEnergetics
•  Systeme in Balance – Systemische 

 Aufstellungen in der Einzelarbeit
• Energetische Aktivierungstechniken
• und vieles mehr

Verbindung mit anderen Methoden
Zusätzlich ist es möglich, den Patienten mit an-
deren Maßnahmen oder Therapien zu unterstüt-
zen. Durch den kinesiologischen Muskeltest las-
sen sich die geeigneten Verfahren und die beste 
Kombination herausfinden. Kinesiologisches Mus-
keltesten und Balanceabläufe sind mit nahezu al-
len Therapien und Anwendungen kombinier- und 
erweiterbar und können im Umkehrschluss auch 
jede Methode bereichern.

Klaus Wienert
Heilpraktiker
www.licht-gesundheit-energie.de
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4. Ganzheitliche Therapie/Balance
Der Therapeut wendet während dieser Sitzung 
eine Therapiemethode an. Die Wahl dieser Metho-
de, Art der Anwendung und der zeitliche Rahmen 
können durch den Muskeltest verifi ziert werden.

5. Heilmittelbestimmung
Therapeut und Patient besprechen einen ganz-
heitlichen umfassenden Heilmittelplan. Heilmittel 
können auch ausgetestet werden, und die Ein-
nahme kann genauer durch den Muskeltest be-
stimmt werden

6. Gesundheit/Rekonvaleszenz
Das Erlangen der Gesundheit benötigt seine Zeit. 
Das ist als eine Art Prozess zu verstehen, in dem 
der Körper, vielleicht auch der Patient insgesamt 
seine neue Ausrichtung findet. Der Patient bleibt 
in Kontakt mit dem Therapeuten und spricht wei-
terhin seine Medikation und seinen Therapieplan 
mit ihm ab.

Der Therapeut wendet seine Methoden innerhalb 
eines fixen erprobten Ablaufs an.

1.  Krankheit/Problem/Störung/ 
Herausforderung/Stressor

Der Patient berichtet über sein Anliegen und sei-
ne Erwartung an den Therapeuten. Der Therapeut 
erstellt bzgl. der Krankheit oder des Problems 
eine Anamnese.

2. Ganzheitliche Diagnose
Der Therapeut diagnostiziert gemäß seinen Me-
thoden über verschiedene Ebenen: Körper + Bewe-
gung + Gedanken + Emotionen + Energiezustand. 
Ggfs. erfolgt eine körperliche Untersuchung oder 
differentialdiagnostische Betrachtung. Die Ergeb-
nisse werden dem Patienten kommuniziert.

3. Ursachenforschung
Die Ursache der Krankheit kann zu einer Lösung 
auf einer weiteren Ebene führen. In der Erken-
nung der Ursache können oftmals Heilungschan-
cen erhöht werden.

Modell der Medizinisch- Therapeutischen Kinesiologie
Die Medizinisch­Therapeutische Kinesiologie 
ist ein großes, breites Dach, unter dem das 
Können festgelegter Berufsgruppen platziert 
ist. Die Berufsgruppen sind: Mit gesetzlicher 
Heilberechtigung Ärzte, Heilpraktiker, Zahn­
ärzte, außerdem alle Gesundheitsfachberufe 

(z.B. Physiotherapeuten, Ergotherapeuten, 
Hebammen, Gesundheitspfleger, Logopä­
den etc.). Im Folgenden wird der Ausübende 
der Berufsgruppen einheitlich als Therapeut 
bezeichnet.

Krankheit 1.  Krankheit/Problem/Störung/ 
Herausforderung/Stressor

Diagnose 2. Ganzheitliche Diagnose
3. Ursachenforschung

Balance 4. Ganzheitliche Therapie/Balance 
5. Heilmittelbestimmung

Gesundheit 6. Gesundheit/Rekonvaleszenz
7. Gesundheitserhaltung/Prävention
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Modell der Medizinisch- Therapeutischen Kinesiologie

7. Gesundheitserhaltung/Prävention
Die Gesundheitserhaltung hat insbesondere in 
der heutigen Zeit einen besonderen Stellenwert. 
Einerseits gibt sich der Mensch kaum Zeit für sich 
selbst, andererseits möchte er immer gut funktio-
nieren. Spannung & Entspannung, Tat & Ruhe 
und weitere patientenspezifische Punkte sind 
mögliche Besprechungspunkte. Der Patient hat 
einen Ansprechpartner, sodass er präventiv han-
deln kann, die Krankheit keine Chance hat und 
Gesundheit erhalten bleibt.

Die Berufsfachrichtung MTK

Ein Therapeut der Medizinisch-Therapeutischen 
Kinesiologie arbeitet ganz in seinem Berufsmodell 
sowie Berufsrecht. Die Kinesiologie bietet einen 
großen Schirm über ihre vielfältigen Methoden.

Normalerweise entscheidet der Therapeut aus 
dem Wissen und der Erfahrung heraus. Oftmals 
haben dann beispielsweise verschiedene Therapie-
möglichkeiten oder Heilmittel den gleichen Stel-
lenwert. Durch den Muskeltest kann diese Ent-
scheidung individualisiert werden. Der Muskeltest 
ist durch die Oxford-Studie von Dr. Anne Jensen 
(s. DGAK-Website) untersucht und eindrucksvoll 
bewiesen worden. Der Muskeltest kann in allen 
Prozessabschnitten der kinesiologischen Sitzung 
genutzt werden. Dadurch wird eine Sitzung indi-
vidueller, genauer, kürzer und effektiver.

Außerdem hat ein ganzheitlich arbeitender Thera-
peut die Möglichkeit, auf verschiedenen Ebenen 
mit unterschiedlichsten Methoden zu arbeiten. 
Beispielsweise kann dem aktuellen Schulter-
schmerz eine frühere traumatische Verletzung 
zugrunde liegen, die mit bestimmten Emotionen 
verbunden ist. Diese Emotionen werden getrig-
gert, und der Schmerz taucht wieder auf. Hier 
wäre eine Kombination von verschiedenen Mög-
lichkeiten gefragt. Mit dem Muskeltest wird die 
passende Reihenfolge oder Möglichkeit gefunden, 
ob und wie an der Emotion der Vergangenheit 
gearbeitet werden sollte oder ob die Lösung des 
Schmerzes der Gegenwart prioritär ist.

Sehr speziell arbeitet die Kinesiologie mit Zellerin-
nerung im Muskel oder weiteren Geweben s. vor-
heriges Beispiel. Auch mit sich zueinander reaktiv 
verhaltenden Muskeln oder Energiezuständen hat 
ein ausgebildeter kinesiologischer Therapeut Er-
fahrungen. Ob Kieferkorrekturen oder Selbstsa-
botagen oder Klopfen auf Akupressur-Punkten  – 
Kinesiologie liefert zu vielen Themen wertvolle 
Beiträge.

Ein ganzheitlich arbeitender Therapeut bezieht 
die Energetik eines Patienten mit ein. Die Kinesio-
logie bietet verschiedene Energiemodelle an, die 
teilweise der Patient sogar daheim zur weiteren 
Unterstützung nutzen kann. Selbstunterstützung 
ist ein Ziel der Kinesiologie. Die Kinesiologie-
Methode Touch for Health, mit der innerhalb der 
Kinesiologie alles begann, stellt das selbstverant-
wortliche Handeln für die eigene Energie heraus.

Wenn wir Menschen wieder lernen,  
unsere Energie positiv zu leben, hat 
 Krankheit keine Chance.

 Die Medizinisch-Therapeutische Kinesiologie ver-
steht sich als ein Kommunikationsmodell sowie 

als Vielfalt und Fülle 
der besten Methoden 
und Arbeitsweisen für 
Ihre Gesundheit!

Lydia Bose
Heilpraktikerin
www.energy-balance.eu

Angewandte Kinesiologie

Begleitende 
Kinesiologie
Lebensbegleitung

Therapeutische 
Kinesiologie

Heilberufe, 
Gesundheitsfachberufe
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Rechtliche Hinweise 

Kinesiologie stellt keine Heilkunde dar, kann aber von Heilkundlern mit 
Heilerlaubnis zu Diagnosezwecken verwendet werden.

Sofern Ärzte, Heilpraktiker oder Psychotherapeuten Kinesiologie medizi-
nisch- therapeutisch anwenden, ist wichtig zu wissen, dass die Kinesio-
logie – während sie nach Meinung einer Vielzahl von Wissenschaftlern, 
ganzheitlich orientierten Ärzten, Heilpraktikern und Psychotherapeuten 
als Ergänzung bzw. Unterstützung einer medizinischen oder psychothe-
rapeutischen Behandlung zur Linderung von gesundheitlichen Beschwer-
den, Krankheiten oder Stress beitragen kann – in ihrer therapeutischen 
Wirksamkeit nicht durch gesicherte wissenschaftliche Erkenntnisse belegt 
und im Sinne der Schulmedizin zu Diagnosezwecken ungeeignet ist. 

Sofern Begleitende Kinesiologen Kinesiologie anwenden, ist wichtig zu 
wissen, dass dies kein ausreichender Ersatz für medizinische oder psycho-
therapeutische Behandlungen ist. Die Kinesiologie ist dann als Gesund-
heits- und Lebensberatung zu verstehen und dient nicht der Behandlung 
und Heilung von Krankheiten. Bei gesundheitlichen Beschwerden oder 
Krankheiten sollte daher eine medizinische oder psychotherapeutische 
Behandlung, also die Hilfe eines Arztes, Heilpraktikers oder Psychothera-
peuten in Anspruch genommen werden.

Besuchen Sie unsere Website
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